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DieSchwierigkeitenbeidenStrassenbahnern.Heutehieltdieaus24
MitgliedernbestehendePersonalvertretungderStrassenbahnereine
mehrstündigeBeratungab .DiemorgenstattfindendeObmännerkonferenz
desBetresbersonalswirdentscheiden,obderBahnhofrundverkehrwie¬werde

deraufgenommen/oderfüreinigeZeitentfallensoll.

VerleihungdesEhrenpreisesderStadtWien.DerStadtsenathatinsei
nerletztenSitzungbeschlossen,denalljährlichenfürdieFrühjahraus
stellungimKünstlerhausezurVerteilunggelangendenPreis5Millionenfestzustzen.DieausdemVorstandderKünstlergenossenschaftund
vierDelegirtenderemeindeWienbestehendeJuryhatdenPreisdemMalerAdolfCurryverliehen .
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HauptversammlungdesVerbandesfür freiwilligeJugendfürsorge .ImSit-¬
zungsaal des WienerGemeinderateswurdegestern die sechsteHauptver¬
sammlungdes allgemeinenVerbandesfür freiwillige Jugendfürsorgein
Wienabgehalten .NebendenVertretern der angeschlossenenWohlfahrts-¬
organisationennahmenfür die GemeindeWienSenatsratDr .Hornek ,Abge-¬
sandtederBundesverwaltung,FrauMarianneHainischundvieleVorstands-¬
mitglieder von privaten Wohltätigkeitsorganisationen teil .DerVorsit - ¬

zendeDr .Jaquemargedachtezuerstin warmenWortenderverstorbenen
VorstandsmitgliederMedizinalratDr .SamuelyiundDirektorFischer ,wo-¬
rauf die GeschäftsführerinPetra Belemden Tätigkeitsberichterstattete .
DerVerbandhat eineSammelaktionunterdemTitel „HelfetdenKindern"
eingeleitet ,die 62 MillionenKronenergab .DieGemeindeWiensubventi-¬
onierte den Verband im Jahre 1923 mit fünfzig Millionen Kronen ,vonde - ¬

nenzwanzigMillionenfür bestimmteKörperschaftengewidmetwarenund
dreißigMillionennachdenVerfügungenderVerbandsleitungverteilt
wurden .DieGemeindeWienhat außerdeman acht ,demVerbandangeschlos-¬
sene Vereine ,217 MillionenKronenverteilt .Gegenwärtigzählt derVer- ¬
band 125 Körperschaften ,die über 550 Fürsorgeeinrichtungen verfügen .

Im Jahre 1923habendiese Vereine mehrals fünf MillionenVerpflegs - ,
Beschäftigungs.undBeratungstage,sowieFällederoffonenFamilien-¬
fürsorge registriert und dafür rund fünfzig Milliarden Kronenausgege- ¬
ben .DemBericht des Aufsichtsrates erstattete Lehrer Mottl undüber

die Kassengebarungberichtete Professor Dr .Viktor Hammerschlag .Zu
EhrenvorsitzendewurdenJustizminister . D.Dr .FranzKleinundFrau
Marianne Hainisch unter lebhaftem Beifall der Versammlunggewählt .

Nachdemnochdie Mitgliedsbeiträge neu festgesetzt und einigeSatzungs-¬
änderungenvorgenommenwordenwaren ,wurdedie Versammlunggeschlossen .

AusstellungimGebäudedesStadtschulrats .AmSamstag,den31 .Maiwird
vom geschäftsführenden Präsidenten des Stadtschulrates Nationalrat
GlöckelimHofdes Gebäudesdes Stadtschulrates ,. ,Burgring9 ,eine
Spezialausstellung„Erziehungzu technischemDenken( Naturlehre )und
zu künstlerischem Ausdruck( Zeiehnenund Handarbeit ) "eröffnet .DieAus- ¬
stellung bleibt nur bis 15 ,Juni geöffnet und wird an Werktagenvon
9 bis 6 Uhr und an Sonn -und Feiertagen von 10 bis 12 Uhr frei zugäng- ¬
lich sein .AnWerktagenzwischen3 und5 Uhrundan Sonn -undFeiertagen
zwischen10 ünd12 Uhrfinden auchFührungendurchdie Ausstellungstatt .
KinderdürfennurdanndieAusstellungbesuchen,wennsievonErwachse-¬
nen begleitet werden .
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